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offen but, Der braucht nicht lang« ju fiukén, um fteß 
bie Uebevjeugimg 311 vericßaffeii, baß bev tinóid bei 
ben Riubirn aller Hleklltcbaftdflaffeu auf eine iffieife 
um fid; greift, bte jebeu uadjbeufeiibeii gantiltenva- 
ter mit 'öeiorgmß erfüllen muß. — Die Rlage über 
ben 8115110 i|t eme allgemeine; ergibt mir ein 9iabt* 
falmitlel Dagegen : — Öettelarmuti), unb bagin Drin« 
gut es» ja fo vielt bind; ihren unfinmgen fluftvanD. 
tie foil jcbod) gier nur von ben ftmberii bie iHtbe 
fein, von Rindern,deren tSimögnuug tu nuferer iDiadjt 
liegt.

ii'6 ul roai)r, <9 gibt feine iieblid)eve tirfebeinung, 
aid ein geiunbed, ivogigeftaiteted, veinlid; unb hübid) 
gcfleideted Rino, unb geroiß tragt Ordnung, Sauber: 
feit unb 3urii JReit bev Rteibung mehr 411 'vviDöyiumg 
uno SludbtlDiiiig bte ganjen dBefend bei, aid man 
»"»öbnltcb glaubt. 2tUer Darum faint Die RleiDung 
boeß rooljlfetl fein. Sehen rou Die Rinöer an: tote 
unfiimig roirb icbou von Der ©eburt an verfallen ; 
ível b’ 8115116 mit fölükéit, /Bändern u. f. m.

Die Rinder iveiben größer. Cer 9tadjai;niiiug6- 
trieb ift Der vorl;em"d|enbe 3‘tg iljrcd Seiend, die 
pufcen fid; gern, roeit fte ed von Den iSrroadjfenen fepen. 
"Borerft ift eä bei ihnen unverfängliches 3piel; Der 
8appeu roub jum jJtantelober Sbarol,Dev iöuiDfaöcn §uv 
Öalflfette. Dad Riuö roirb nun von Sdrteriuen, 
'iltüttern unb roeibltdbcu 2ötfamUen fogleid; Daran ge» 
roöbnt. Den größten ffiiertb auf Die RleiDuug $u legen, 
iveit mau immer Davon fprießt unb immer Darauf 
|ul)t; — bad but aufgebört ,uuverfänglicb ju fein. Sei­
ler jJtuttev ctroad Stage nebmefl fagen roiü, lobt beit 
Stitjug ibvcv Rin Dev. Sie ÜJiutter füllen fid; Daburd)

fatale ^tunóe.
3d; erroavtete meinen JJvenuD auf Dem Ö.ibnboft. 

libeu bvauftc Dev 3‘ii in Die .VaLlc, Doet; fonitte id; mei- 
ueii Svtuitb in Dem tioeioubl Der jlutoiiiineuDcn uid)t glei<6 
auffiiibcti, Dtemem ©taueplae oi5>á-vi8 ugoß fib an! 
einem Si'igoii.eiiie gaitj foiibevbave tßeieUfcbaft. 
cniftiegeu ee 11 Uoupe eia belribter bm uiiD eine tovpn- 
lentt 55ame o.inn lolnteii uuei teilte ituiDer; Den S.iv'i:6: 
un tie eint Diet VIamte mit einem tmiDiidieu öä.igimg. 
35anii quoll aud e.ujiunerii ei.i 1/t e. 0011 18:p 1 cfttliefen, 
Dauiutei ein itioflilb.uiev, bcvaiid into in liL vu-yt loueic 
ein riefiqev inuiD benroi. Dev au einer Bene b ruiidgcj'.it 
iuuvt>e. ivft und) Dem .yitiiD (um au5 Dem 6djoß Dev jlv.be 
mein 5vemiD pim iBoifdicin.

#113 nt) il)in h:e .^uiid D.iiefic, b:(l.tgte i.b ipn mit 
Den Sovlen : #lvmet 5remiP 1"

„Du tbuft unfit tv,1)', mi.b u buititlei.-eu“, euvier 
bevie er, „im tíleqtiiiqeii, id) inb Die äivvc'eubeit Diefcv 
büeielliib.m qtfeguet Di q.aubft iu4)t, tv.e Vüi.t.l) mid) 
ibi (iiiilteigeu in mein .itoupó qe innpi t)ut. J b cfanö 
und) roeil anqeuebmev ;i Dem liteDniige, nid fun judov. 
Da ub Dud Roiipó inn nod) uni einem jiveiten 'Baffaqiei 
in tqeilen batte. Diefev 3iveitv tv.iv n.nintd) cm J-ifiu» 
iiiflev, Dev Dind) eine volle ätiiuoe uni einem Stevilucv in 
Dri .^aiiD mii gegemibafaß.

„ltnDfufbni! Du iv ii reit mit fin:m Slawe.1 at: "ift f" 
e3a, mit entern pun íBíiidcii reifen DoUuaudla ! 

3d) enable Dir Die yudic im Sagen; i:gi ladje id) um

angefpovnt, Den S)8u§trteb ihrer Rinöer jtt verftarfen ; 
fie maepen gern Staat mit ihnen. —

Dtefvd Seftreben an ft* faun aid ein uufcbitl» 
Diged angifeben »erben ; Denn Die Rutber ftitb ja bad 
SertbvoUfte, road man but, menu ed nur itid)t »eitere, 
unb jivavübl* (Sonfequeiijen batte, äct Dur RuiDer-Rlei- 
Dung, befonberd bei xJ)tabd)en, bat bie 'Bbuutafte viel 
Spielraum, unb road bte Sutler felbft nicht ju tragen 
roagt, »eil eä auffaUeuD iit, »irb Rindern an- unb 
uufgebdujt; man vvrunftaltet fte, iiibein man fte 
oevpußt.

Diefe vSrfcbeimmg ift am bäufigften in Den Rru- 
fett Der niederen Sittelflaffen tuabviielnnbar, roo bet 
(3efd)inaci nod; nid)t audgebilbet ift uitD fid) bemSluf- 
faUenben pinetgt, iniibvenb bie böbeven Stdnbe bierin 
me ift eine rühmliche Sluditabme machen, miD bei ben 
qövbfteii bie größte (iinfachbeit hevrfdjt.

Die fo gepulten Rinoer főimen nun nach bev 3ln- 
nd)t ihrer eitlen Slteru unmöglid) ihren ifRa^ neben 
ünnlich — vtvlltidR auch nicht immer reinlich —ge- 
fUiDeten Rinbern bev öffentlichen Schule cinnehmen. Sie 
»irden baßer in eine s4Bvioatauftalt gefd)ieft, Die viel 
Ufelo foftet unb in bin aUevmeiften fällen nicht inepr 
— guiveileu auch bebcutciiD »eiugur — leiftet, ali eine 
gute öffentliche Schule. — Sluch bad ift ein 8115116 für 
folcbe, Die fein reichliches (iinfommen haben. Daß bie 
Riuber mehr lernen foUeii, ift in ben meiften galten 
leerer Sjorivanb ; bad Seftreben der öltirn, ihre Rin­
der von andern abptfoubern, ift Dabei Die yauptfaeße. 
Diefe ilbfonberuug bat aber eine ernfte Sette. Solche 
Rtuber geivöhnen fich fchoit in Der elften fügend Daran, 
Die ärmlich gefleiDcteii Rinöer bei fogenamiten niederen 
Staube für etivaä Schleditercd aid fid) felbft 41t halten, 
roäprenb fie in Der öffentlichen Schule ihnen gleich 
flehen, mie viile von ihnen fich auch einft im Sehen

mehr über Den Siüioheufall. 5tbev ivabrhafttg, aid id)v 
mitmadieu nttißte, Da roar’3 gar iitdjt britéi."

Siv verfolgten Dad (Scpäcf meiued greuitocd tut 
Siethivagen miD »ährend Der gaprl nad)haufc gab mir 
Der g.euuD fein (irlebniß jum Seiten.

r3d) flieg beim 'Jlntritt meiner Steife in ein rtoupe 
elfter fllaffe. fid faß blöd ent eiujiger yerr Darin, Der 
mir bein (iintiitt Den Dtücfen jufehvte uno juut gcitfter 
htnaudfih. 5U4 »er 3ag iid) tu lötivegiiug feyte, »endete 
fid) uieir. Saun um. Sem ilnbluf mit fein Sächeln übten 
fofort eiicu eigcHtbiimiicheii äitiDvucf auf und), ohne Daß 
uh mir iber Den (üriiiiD batte iRíd)cufdbaft geben röuueit. 
Hi roar tine fehlanfe iSeftalt mit einem in einem (Babel* 
hart aiidlaiifenbcu (ätficht; feine ilugtii blieften fte eben d 
mo fein jdcbeln roar beunruhigend ftarr, 3d) btmerfte 
iuocH 'o tnl. Daß Dev Salut mit mir höflich fein rooUie.

„Sun Sie Dei Stand) nidjt ?" fragte ei und).
Hi tjat Dabei 10, aid rooUie er um Die Hrlaiibuiß 

bitten, router mi rauchen, oügleid) feine ShNvre bei ißm 
liDibit 1 Uüv; 00,D Iiii)v er fort Davon ;u tebcii :

„jci (j>e ',ti Deifelluu ift eben nicht angenehm, er 
Üt ívű Buch, iuDcd, nun geroöqm’d . . SinD Sie ein
viiji r

xfh fRüttelte veiuciiienD .rn flopi. (ír fd)ieii an 
meinet' 91 ifnd)t;gfeit ,511 pveifeln, uno heftete foridjenb nnb 
mißiraii|\b feine lö.tcfe auf mul). 5d)ueß;id) fügte et :

,^lbe: ich bin einer; ein berühmter, ein fehl berubm- 
tev 81 vt! 3 h ft noire gang befonje.5 oi: itögcl uno hule 
‘bic tfraufbeiun. (8e»iß; uh brauche fie blöd aivpif.haiieu 
uno fi »erben g.iuuo.

,8ld)I" rief i,t) erregt.
iHiin ronßie ich fchou, mit mein idl’d ju ilimi halte. 

3 h 'heilte Dutatjd geulter, bev 3l|g flog um mfeuDer Ü3i- 
fd)iui.Oigfeit oal)iii. Hm Dlict in oen gahtpian jcigle mir,

jfbitju ein Hß« fogéit gieit'age.

glevhlteb-.il loerben. So gebt Diu fd)öiu- Unbefungen- 
bett Des RinDevlfbend eevloren. Die abgefonderteu, 
fajt $uttldguftoßeii<u Rtuber Der allgemeinen ißolfi- 
f*ule getvöhneu fich Daran, bic fogenamiten vornehmen 
Riuber ju hoffen unb taffen ibrv Slbneigung fühlen, fo 
oft fich Die tjklegcnheit r-aju bietet.

Died pftanjt ltd) oft burchd ganje 8ebiu fort unb 
,vult iinquiiooü auf nufere gifellfcbaftlichen 3u!tänbe. 
8115116 uno Slufivanb fteigeni fid; in Der golge; Die 
Äiuder tvivbeii fo Daran geivöbut, Daß fte fid) nur noch 
über emeli gaiij erheblichen 3UllJ0d)d von 8u5udgcgen- 
itänDeiipi freuen vermögen. Sie rcerben ungeuügfam unb 
g. beu bed Riiiberglucfed oerluftig, fich übei litte Alei- 
mgteit freuen >u főimen, gu höher man mit beut 8ii5ud 
in Dev RinDbett angefangeii qat, um io fd)roicriger 
roivDDte Steigerung Dedfelben in benfolgetiDeu gahren.

I Ulan fami Dad enoachfene HtäDchen md)t mehr tliiDun 
rote Dad fltiiD, fo eufeii bie tSltern. Sie hoben recht 
Darm; aber fi« hotten nur nicht Dad ,>iinb flciDin 

j tollen rote örroachfeut. jit»Durch loßt ftd) Der 81 ad« 
ylei» hirbeifübuii ? Da muffen foftbare Stoffe, nPoID- 
fdjinucf uuD glitterfram tjeebei; beim Die gung- 
irau muß Dod) ctiuad vor Dem sitiibe voraus haben.

8L3 grauen mad)en du- menten noch höhere Hin- 
fpiüche, Die 111 Der 9tegel mit erfüllt roetbeu főimen, ober 

: a,c> foc in fie erfüllt iiietDen, Den i/iuiu Der gamilie bev- 
be11 üh;c: 1. 81 bei oivl DZäDcben fomineu mdjt in Die 8agc, 
i.ue,i Hö, Du 11.) pi idjiießcu ; Denn Die beiratbytabigen 
Illatúiét, on. feibit u t. tírvlu brauche,,, um ihre jablreicheii 
ÖeDüvfiuffe 311 befvieoigeii, fürchten fich, einen löunb für» 
Gebeit mit einem d/laochen umgugehen, Deieii Ulitgift in 
hoben Jlnfp;üd)u:i beliebt, ober oie für jebe» yuiiDevt (Bul­
ben Süermögen Den iluipiuch auf íaiifenb (üulben 8115116» 
(teuer erbebt. <si. o.eibeu .eaig ober juchen fich ihre Sebciiä- 
gefäbrtiu and st.etfeu, oa oev 8 t$,i6 no» nicht üaeirom 
djevi ; G» i|t gtivtß ivnyr, Daß met). jjatlDauten „fiycn 
bleiben*, aid .uuiicfg gogene qauD.tchc j/läDd)cn.

5dei 'ina, nt mc» liebet ,m ©uiijeu »eiliger groß,
baß ed uüä) eine uoUe StuuOe bis jur tiächfteii Station
fei; id) forfd)lu muh Dum dlotyfignal : cd DtfaiiD fid) 
flcrabe über Dem yaapte Du» grv|timigeii. llnD mein Met- 
feqenoffe behielt und) uuausg.feyt im 8tnge ; er folgte 
jibev illemei í)c»egungeii, unD mourn et 01c Srautu ftreng 
jufammeiirog, fragte er tviebe. :

„Sie ft ii D ein 8lvgt Í"
„dtem, nein io) bin tem sUvgt "
„lÜfaium flauen Sie Denn immer na* Der (ßlocfc ? 

floate er mit Dev bei Den 2üat)nfiiimgeii fo houfigen fd)ar- 
leii 3)eobad)limg*gabc.

H: Jiiöpite feinen Oberrocf auf iiud eiminbm einer 
iiuieieu tnfehe einen fleuien dleooipev. — „Smö Sie 
81 Hl?" fragte ei roiebev.

,,'Jieiu, net.1 lehne ich vergrocifelt uuD mittlermeilc 
überlegte id), ob id) muh au* mit (ücfahv meine» ßeben» 
auf ii)u ftiii'3eii uuD ihm Me 2Bnffe entreißru, 06er pb i* 
ihn ui freundlicher lHaniet begütigen falle.

ier gvie fagte in melancholifchcm Seiit : „$>aim 
finö 6ic infinnig; tdi beflage Sie . ." Ht fügte hmju: 
.0* liebe tu gvrfiimiqeu nicht, aber id) pflege fie troe- 
ecm au» purem (Srbarmen, oeuii id) babe ein gutedytrj. 
gvl) halte 4675 ji$ahufiiuii,ic in meinet' yeilanftalt." Hr 
beeilte ft*, fid) 311 bíiichtigeu ; „parson, biod 4678, t* 
veigaß, Daß geftevn ja>ct duooh geftoibeu finb."

.Uno »uvan flub fie geftoibeu?" fragte td), ein 
giiteteff« heucheliiD.

„®onj einfach,' fagte Der gvre, „ich töbtete fie, feheu 
Sie fo . . Damit id)oß er feinen Revolver Durchs 
genftev ab. „g* fagc x1hneu Dad blöd“, tilgte er iimju, 
itiDem er Den tianf c3 i/tevolucvd gegen mich rociiDete, 
„Dänin :d) gl)ueu teige, Daß t* mtd) vor Den gvrflniiigen 
nicht fürchte, miD pg, »«tDeii Sie fo gefällig fein uuD 
mit roa? fingen. d/Zeiuetwegcii eine Cperuaric."



btini einmal wirb mit ihrer Rlcibimg weniger tiiitni ge« 
trieben, imb bann müffeu fie and) baib unter frimbcn ücu- 
ten auf eigenen Süßen ftt&eit; babéi haben fie umnnigfacbe 
Seranlaffimg, fid) emjuid>räuf«ii. — Hier reut) iß, imb 
bie tut) fteigemben Hiiiprüdje bei Äiiiber betriebigen fanu, 
óimé ben ifinbem ober fiel) felbft 31t fdjaDeii, mag eß nach 
Sfeicbeii bähen ; benn Der ÜU£U5 tft Die Domäne beß 
9teid)tbumß. Hier eß aber nicht ift, wer nur fein Hußfom- 
iiien, ober wenig barübev bat, tbut Doppelt unreebt au fid) 
un6 feinen Äinbeni, wenn er fie an Dinge gewöhnt, für 
bereu Sefd)affung bie (itteni in ©arge uiib materielle Hier 
legeubciten geruthen iniiffcii, bie aber and) für bie Äinber 
eine llrfadje De« Umnutheß imb lliiglüefd werben.

3n bei Iftegel bleib; bie ©ovge für bie itinberbe- 
fleibung ben IfZütiern überlaffen. Side überlegen oabei 
bcu Rofteupuiift nicht, fonbeni wollen ihre Äinber um jebeu 
pjreiß „bitbfd)“ buben, (iß wirb babér fletß und) oben ge- 
feben mm wo möglich angefitafft, waß Die Segütertfteu 
tragen, ©cbiuttmaareiibüiiilcr, 6d)neibcr imb 9labmub4)en 
geben in ber 4üat)l häufig ben Hußfebl.ig, inoeiu fie bc 
richtigen, biefen ober jenen ©toff imb edjiuit habe Daß j 
Sräuleiu von founo fo ober bie Stau von it. gewählt- I 
Huftatt fid) von bem Wufuufe beß tbeuercii iiui'itßgegeii 
flanbeß gcrabe abbalten jit taffen, weil er nur reichen ! 
Identen fvidiwmglidi war, wirb bie oerblenbe’e illhitter für j 
ben Hiifaui beftimmt. Der Suter errat), t ben SßreiS ei ft, 
wenn er und) geraumer 3ett Pie 9tcd)rmug befahlt. Ütiäic 
ei in bei triage gewefen gege,. „bnar" 311 taufen, fo würbe j 
er fid) befoiinen imb and) ein 29ott mitgefpivd)e:i buben ; 1 
aber biefcß 9ied)t i|t itjm felbft 3» einem üuj-uß geworben, 
feit bei yiii'uß in ber g-aniilie feinen ©taiibpiu.fi als 
tiuupr bet 5üiiiilie Deviüdft bat. — Daß ehemalige ÄitiDer* 
ober Äamuiermaocbcn fleibet ihre Äinber wo möglich genau 
fo, wie bie Äinber ihrer ebemaligenpen fcbaft getleibet waren. 
Ihaß aber Den ftUiberlujuß ber Dienßboteii betrifft, fo 
Detfdjuueii ihn häufig bie Dienftgeber felbft. Huftatt ihnen 
jii ütieihuacbten ober bei aiiberen (Selegeiibetteu XieiiiwauD, 
Öettjcug ober fouft einen nügiicbcii (tfegeußanb, beu fie 111 
3ufuuft piaftifcb oerroeiibeiiföiiiteii.pim U»nfcpeiif m martini, 
gibt man ihnen fUtobetaub 11116 Slitterfram, bamit fie prmi- 
feu főimen Ütiirft nun bie grau biß yattbwerfeiß bie 
ßrage auf: toll tep und) fcble^ter f.eiben alß eine Sen 
fon bienenben ©taiibeß ? imb verfolgt mau oie ©tufeuiei- 
tcr folcber uub ähnlicher Srageu nach abwävtß, fo lernt 
man iinicbwer einfeben, 0.-11 welcher Sebeimmg Die yitfiiß» 
frage für baß gefellfcbaitliche uub fittltd/e Sehen tft. — 

Sum Schluffe nod) ein tlöort an alle iiid)t reutien 
itiäimer 11110 grauen, Sater imb Hhittcr: Safet miß bei 
unfereu Äinbeni butt Sii£Uß fteuerii! Saßt 11116 hier oer- 
hinbrtii, waß bei miß felbft Khmer ober nicht mehr 31t au-
beru tft. li>t; wollen nufere Äinber aiiftäiiDig aber einfach,
nub jiotcfmüßig fleiben uub Dabei jebeu uuügeii Hufwaub 
oermeibeii. (iß ift für bal iüiiftige äi>ol)l uiifem Ä tu bei
heilfam, wenn fie eiitbehten gelernt ; wir beieiteu ihnen
eme ímheiíooUe Sufuiift, tue un tun fie an beu fcitpß 
gewöhnt hüben.

xöoehen-^tirontii.
3fa^r»rbitime öet gifenea^n^üöe.

C&illtg Dom 1. Ottóba 18vS).

*1111 u 11 f t b t r S ü 0 c in y a 8 f e 1 b.

3n bir Miihtuiifl na* (Buinpeft: ^tricneiigug Oh. 709 um
16 U. S12B lladjtß. — Omnibuäjug Dir. 741 mit G. U. 48 2)liii 
gr.tb. — Crbiuttjug «r. 708 am 9 g. 37 vpt. jjrriy. — iper|ü
amiMg 1 tr 711 mit 10 11. 22 DJtia. tiurmittagi — «dmeHjug 
Fr. 707 um S 1! 35 $1. Äadjmlttag». Verjoiteiijiig Oh. 77p 
um b U. 22 2h. Äatbmtttagi-

,)n »er Fulittitig nach Orfoea : Herfonensug D)r. 710 um 
U. 22 0)1 ähorgene. — ^erioiuttjug Dir. 714. um 7 U.
— ISafeitensiig llr. 712 um 4 11. 4ö j)i. «aebmittag». 
edueaiug Dir. 704 um 7 11. 18 jtbeiib» - SdmeU|ug Oh
r0S utn 1 d. 07 3JI Dlacbmittagü.

©eme Étimmé fiaiig bei Dicfeu rlüinteii meid) imb 
einfd)meid)elnb; aber au? Den halbgefd)loffcneii i/iugeuii- 
bern i*telte er auf mid), wie eine 31111t Sprung bereite 
licgerfahi.

„3d) faun nicht fingen,1 ftoiterte id).
„0 ja, ©ie föuneu !“ bornierte er mir ju — „6ie 

fönneu, 6ie főimen uub ©ie werben mir wa8 fingen, fo 
fd)ön ©te nur öeunögcii.* Dabei wu-hß feine itlufreguiig 
fid)tlid) uub rollte er fürchterlich mit beu Singen, „©ingen 
6te!" herrfd)te er mid) an, „uno liebäugeln ©ic nicht 
immer mit bei (Blocfe. 3m Sonpó neben une ift Sheunmb, 
id) höbe imd) baooii überjengt, tije td) eingeftiegen. ©in­
gen feie, id) liehe bie Öfufif abgöttifch!“ (4r richtete mit 
einer grajiöftn fed)wcutuiig ben Siebolver gegea mich uub 
faßte: ,3d) werbe biß jehn jähleu . . . <Sm6, jwei, 
brei . .

3<h wartete nur biß „feiebeti", bann fing ich an, 
eine Serbi’fche 211 ie ju fingen. Dev 3ne wiegte vergnügt 
mtt bem Ropfe bap ; eß war offenbar, bah ihm bie feadjt 
einen grohea (DcnuB bereitete.

„9lid)t übel", meinte er jum ©chluffe. „Rönnen ©ie 
fliegen ?"

3d) flarrte ihn ciitfegt an.
„Öliegeu V wiebei'hulte er, uub tiefe feine Hinne wie 

bie SiÜ0<t fid) heben unb feilten. „Sitegen, gerabefo wie 
btc Sögel I“

3d) lögerte mit Der Hlntwovt, beim, id) imifete nicht 
wie Die» außfallen follte, wenn ich nicht eine 
Rugcl tu Den Seit) befoimneii wollte. Dei Hleir liefe aber 
btefe meine lliieiitfchiofftiiheit feine Slicfe mit uiiciiblichet 
öeraebtung auf mir rühm.

ÍJfa^rorónmtfl
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joHaflalnflnii 9rrft—gstmttCva 
jtbfalrt een Sesmbelga:

(Stautebatjntiof).
yetfoneinug Fr. 1. um 6 lt. ft 0)1. Srilt). — ^erfaimijug 

Dir. 7 um 11 lt. lüoi mlttnge. (tiertebtt nur bis litiut). — Wimifipitt 
Sag Är. 11. um 5 tl. 83 PL Vtiutimittagb.

Dlnfuufl e»ti Dt -4Bee*fer#f:
(Staaiebabuliof.)

Herfoneinui Dir. 2 um 6 1) 48 DDL ftrüO. — <t«rfotmi|ug 
Dt». 6. um 12 11. 3 lit. Äarbmi.tagl. — Otinifdtitcr éfug Dir. 12 um 
4 lt. 33 th. Jlbcnb».

II Pie lieif. sftlilTioimi haben am öevgaiigenen 
Soimerftag,beu 2G b. Ht.'Jta.l.mittagß von 2 biß 41!bv, ihren 
#lbfd)litfi geruufteti unb ift bie au« biefein Hlnlaffe ft.ittgc- 
habte ©chlitBaiibiuh: nntep giöfiter Siieüidifeil nub unter 
ber £l)eilnal)ine von Xaufenbeit Vtnbädjtigeu, bie Die rtnehe 
Sunt tövDvücfcu füllten, »erlaufen, löieip’hn liieiftlichc bei 
Umgebung haben ber Seierlicbfeit angewoiint. Daß innere 
iDfiffiöiiSfreui hat ©e. -vochw. yv. 'jjfifftoiiär Scvbiuaiie 
fDlóbite, b.iß aufeeve ©c. yodiw. p 1. Dcduuir iUihelui 
9t e 3 9 auß 3)t.-6 3 e v 11 h a eingeweiht. Die ©chlufipie' 
bigt hielt SZiffioiictr, $?r. Scrbiiiaiib llf « b i t ß. ©dtlicß 
lid) h<ife ba_ß „Tedeum“ 1111b Die legte fliifpracbe mm 
Holte ©<. yod)w. £>i- Sf.mev unb päpftlichcr Räiumerer, 
(imerich 0. tßicßiifh. Die Äirdie prangte aiilüBlid) 
biefeß Sefltageß in fdjönftcr S lacht unb war mit Hiú­
mén reich gefchmücft.

X bie ^teuetletncflungs-íommilrton pro 1899, 
1900 11. 19ul, bebufß ItuSwerfuiig uer (irwevbfteuev 111 
Älaffe, würben fetten« be6 yni. Si3rgeipauß für beu 
©prengel btß yo$felDcr f, 1111g. ©tcueiainteß alß Seifiger 
bie ©erren : 3oba;m 0. (6) e B t e f f 9 unb Suton Sác39 
imb alß (iijagiuitglieb: bie Herren : 3oh- 9t e fo l 1 a 
unb Unton vübuer evtmimt. Iliit Dicfeu (Srueiiiiuugcii 
würbe, wie wir fejjen, bem 3liifud)en ber fjief. (Mcwerbef 
(ioiporation 9ted)iiuug getragen, Dafe wenigfteiiß 1 (i3e- 
weibetretbenbcr tu ber (iomiuiffton als Seifiger fungiren 
möge, beim, nicht nur bei eine Seifiyer, fonbeni and) Die 
2 (irfagmitglicber ftiib beut (ücmerbeftaitDe entiiommcn. 
8lud) wir haben bei oer legten ©teuerbemeffimg, vor 3 
3al)veu, gegen Die ungerechte Sa’animciifegiiiig Der (£0111» 
miffion uub bereu noch ungerechtere Scrtbeilimg bei ©teu- 
crlaft energifch ©telimig genommen unb Dafür plaiDirt, 
baB mau 'itiänncr beß (^ewerbeftanbeß in oie Qoinmifftoii 
ciitfenbe, bie mit bem íüjopl uub Siehe ihrer 'lftitbürger 
vertraut unb für fie eine Üanjc 311 breeheu im Staube fittb. 
Dieß tft nunmehr gefcheheu uub wollen wir hoffen, baB Die 
gegeiiwaitge Soimitifftoii igee jlufgabe nicht Darin cr- 
bhcfeit wirb, bie <5tuierbeträge je mehr hiaoufjufchraubfii 
fonbeni, Daß ih bie iSntlafiuiig beß tief bavuieberliegcnbeií 
(Deweibeftanbeß vor Hugeii fdjwebeu unb fie für biefeit eine 
humanere Seiietieruttg burctfehcii möge! (iß wäre wirtlich 
anher Seit- benn, weiter gei)t’3 fo nicht mehr I

X Die 3P«6f b<r gemerßettebo bf. iPertraucns- 
mättner ^aefeib’ß finbetam 31. 3änner l. 3. (Ditnftag) 
Sormittagß von 11 — 19 Uhr, im @emeiuberathfaale ftatt, 
worauf wir nufere (Mewerbetreibeuben hiemit nochmals 
aufmerffam madieit.

= jfllle jene ^«fblicRUer, welche fid; im 3al)re 
1899 mit beut Hu bau 0011 3 u cf c 1 r ü b e u befaffeu wol­
len, mögen btefe Hbftcht biß längftenß 10. Seber 1. 3. im 
Semeiutieamte anmeiben, wo auch Die nöthigen Hufflärniigen 
betreffs beß iliibaneß uub her vlbfuhr Der 9tüben erthcilt 
werben. Die 3U|ievrübeu liefern einen (Srtrag von 70=75 
fr. pv. Steterjciiuier uub brauchen um Dtefeti Steiß nur 
biß jum Sahnhof geftcllt 311 werben.

= .wenglten- ^ifttirung. Hm 31. 3ännei 1. 3. 
fiiieet vor bem hief. (üeineinbchaitfc Die Sifitirnug Der 
Suchtljeugfte ftatt.

> 5>te ffeißtirung bet SucStilieie ftiibct am 3. 
Sebei m y ag f e t D unb am 4. Seoer 111 Dt. 6 j e r 11 9 a 
um 8 Uhr Svüh 001 bem @emeiiiDcb«ufe ftatt.

+ ber fliei. #«roer6e-jiorporatiou würbe

»Hber, ich famVß !* rief er bann tnumphuenb.
„Bie ftaunen Darüber?" fchrie er mich an. „Btc 

glauben mir baß vielleicht gar uid)t? Bie fageu fid)jeyt 
gewiB : „iOaß fiefe ber arme leufil für Dummheit ciii- 
bilbet!" leugnen ©ie nicht! ©ie haben focbeii Dieien (ge­
bauten gehabt, id) fehe eß gauj gut!"

Der Söahufinnige gab jefet roieDcr einen 6d)us in 
bie tiuft ab.

„Beben ©ie," fo benieiftt er lächeiiib baju, „ich 
habe jeßt biefen 3hrett (Bebauten im Singe abgefcheffeii.“

Unb mit fnenger Stieue meinte ei :
„DaB 3hnen aber nicht wicber fo ein Oicoanfc 

foinnit."
3d) hütete mid) felbftoerftaiiblich, baB mir baß paf. 

ftrte, rißfirt« aber Die Scmerfung :
„Bie fagen, baB eie fliegen főimen? 0, wie gerne 

wollte ich baß fcheit! ttUie muß baß fdjóu fein, ©ie fliegen 
3U feheit!"

Daß Huge beS Dianen ftrahlte uor (Suthtfiaß-
muß.

„itiürbeii ©ie baß mirttich fo gerne feheit ? 2t;üvbc 
3hueii baß thatfächlich fo viel Scignüjeii machen?“

feeine 3üge nahmen einen gevabeju feierlichen Öha- 
rattcr an.

„©chatten ©ie her,“ jagte er uub erhob ftch
(ír febritt pír Roupéthür, öffnete fie, wciibete ’id) 

aber gleich wieber nußtraitifcb nach mir um 1111b tagte:
„Sie iinb bod) ein Hr^t? — bann fid) vcrbeffcritb: 

„91eiu, nein, oevgeihen feie, Dafe td) ©ie üerbächtigte. «u 
fiiib fein Hvjt; ich Uhe eß, ©ic find ein Orrflnniger. 3d) 
felbft habe Darum fliegen gelernt, bamit ich bie Ißahnfii-

bie 3nitiatiue ergriffen, bahin 311 trachten, womöglich ei* 
neu jebeu felbliftäubigen (Bewevbetvcihciibeu alß Sfitgiieb 
beß „yanbelß» unb (Bewerbe-ttafino’ß“ |u gewinnen. Di« 
Sorftehung bet Äorporatiou verfolgt Damit gWeiertei 
Swccfe (iifleuß, Dafe ein jebcv Die Sorthrile biefev gut 
geleiteten .Uörperi.gaft geuieBe imb Dafe biefrlbe ihicm 
Saufe eben bittet) biegiöfieve Hnsahl ber Shtgliebev nod) 
ineht eiitfpveeheit föime; jmeitenß, Dafe Durch bie Seme» 
tun fl einer giöBercii 3lu$ul)l Öiitglieber Die 3ahießbeitiäfle 
ieß 6a|iuo’ß auch herabgeminbert werben fönnten. Du« 
fanu jeboch nur fo gefcheheu, wenn wenigfteiiß 100 Wla- 
flüeber beincten unb biefelben auch aufgeiioiitmen werben 
Die Sorftehuug hat Daher in ihrer leflieu HiißfdtiiB-Siyi,,,^ 
hc|<hlof1en, einen Sogen aiifjulegen, behufß Untertct)rtft 
für alle Diejenigen, bie Dem „yanbelß- uub (gaveibe- 
Safiiio“ bciiutreteii gefouueu ftiib, warn Die Seitntge La. 
felben heiabgufeeeu — biiikl) Die oben angeführte Hiuahl 
Der fich Htrloeiioeii — möglich ift. Diejenigen, Die noch 
feine ’JWuglieber btß „yaitbelß- unb iBcwcrbe-iafino" ftub 
uno fold)c wcroeii wolleu, mögen fid) alfo matuenD Den 
HintßftunDeu tu Die Äaiijla bemühen.

ü „ jaaijfelöer jöanOel’a- «ttö »emertietienH"
hieU um 22. Jänner t. J., Sormittagß 6 Uhr, ihre v 11.
0 r D. (6) e it e r a 1 ö e r f a in 111 l 11 11 g ab, in weldjer alß 
Sraieß ad hou jjjr. (georg Sc t raf d) unb alß ©djnft- 
luhm yr. ifeeter © d) 11 e i D e r fitugirteii. Jum icacitocn 
Dueftoi würbe mi|tiiuim • nufer fei), geaditete 'JWitbüigei 
uno hadjaugefcheiw Ocfouom, yr. 9iifolanß ü a 111 í v, 
gewählt. Die inil)tr uneinbringlich geworbenen Sec&fei- 
imDeruiigeti, würbe eiiiflimmig befdjloffen, vom 9teferoe- 
fvitbe abju|4vcibe.. unb oer 9t«iugcmiiiu mit Hbjiig bei 
Dtiiitiemcu beß Dueuioiiß n b Hufitchtßrathcß bau 9ie- 
liiücioitbe jupiimjrcu. HIß Huffichtßräthe wuebtu gewählt 
Oie yerreu: Stier 11 r 1, Dv. Staihmß 'i)t i eh e l ß, Job. 
© 10 f f e l, Di. starr y 0 f f m a 11 n uub ßoreiij' )’ n- 
t e r r e 111 e t.

□ ^atgfbtöer jtaíárba" hielt am 15.
0. ilt., Htachmitugä, 1111 aututlofare, unter Sorfie threß 
Stcepiäfe», yrn. Jofef S c r dj, ihre orbciiu. J a h r c ß» 
(B e 11 e r a 1 v e r f a in ut i u 11 g ab, tu welcher außer Der 
Serlefung otß Jahreß- uub liaffabcrichteß, weid)e vollin­
haltlich 3111 iteuntiiiB Dienten, oie 9ieuwat)l ber Siuiftiv- 
näte uoigeuouimru würbe. cBcwaijlt würben ciii|tiutmig 
in in Sraieß: yr. ifeetet il 1 1, gum Sicepräfcß : yr. Jo- 
fcf Seid), 311111 ©efretar: yr. 9ti(. y orvát h, jum 
G-hormeifter: yr. Job- 6 d) e r f n, ju Hrchioaven ' Die 
ticrreu : '4?aul Üti a 9 a 11 h uno i&diuuud © d) e v f a, 311111 
Mfier : yr. St;d)aer 4U e 1B mutier; 111 Den H u 5‘ 
f ch u B Die yenen: yubnt 9iitBbaum, Báitbor Saber, 
Sruiij ©i.heroef, tiabißlau» (iiöaoor, Sr. 9hf. jfeichrath, 
Hilton JauoiBft), Johann ©churn unb Johann ©d)ith- 
macher. — Ju Dicfer Hevfauimluiig würbe und) befdjlüf­
ten, am tiegtfa|ehiiigß‘Dienftag einen (Í 0 fl ü m- unb 
3 ti £-H b c n 0 mit auBerfl humortflifchem Programm 311 
arraiigtvtn, 31t welchem Die (itiilautiugen beniiiad)it erge­
hen werben.

X i’er 02aä des j^atjfrLOer „^iflülenvtreiues“,
weicher am ©amflag, ben 21, 0. ú)l., in ben oberen Dofa- 
litateu beß yotel ,©d)aff~ flattfaub, war ooii einem 3al)i- 
reid)en Hubhfum auo ailea fett). ©taitDeu befucht uub 
geflaltete |tO) 3U einem auimirten, in allen Dljetleu geiuii- 
geiicn lianitoalti-Hbenbt. hiß J)cnfd)tc antcr allen Hnive- 
leiiDen eme gehobene ©nmniung vor 1111b betheiligte fich 
alleß um wahrem Senerctfer am Dau3e, Dem tu ber auß- 
giebigittii Sfeife 3ugcfprod)en würbe. Die ctquifiten ©peifeii 
a nb borsügitdieu ©etranfe oeß yotelterß, ym. Sraui 
Jemelfa, trugen ihr ittögltchfleß gitr yebung beß Hm- 
moß bei, weld)eß biß jum ©gjluBe ber Uiitcrhaitung, Die 
er|t beim Sforgengraueu cubtgtc, anhiefe.lSrwahuenflwerth 
i|t ana; oie hübfd)c Dcforation ueß ©auleß mit ©chüyen- 
(imblemen nub HiißrüftmigßgcgeiiftüuDeu, weldjv Den Hr- 
taiigeureii alle (ihre machte. Daß pefimui re 9te|ultat bei 
Salleß war folgeiibeß : G i n,n a h m e 11 67 fl. 4u fr.,
H 11 ß gäbe u 63 fl. 43 fr., beninad) ein 9f c 1 u 111 r a g»
11 1 B uon 3 fl. 97 fr. verblieb. 11 e b e r 3 a b 1 u n g haben 
toigeuDeSameiuiiiDyenen geieiftet: Jhre GtjcUeni (Braftn

fortfrtjuug in Der ßrilngr.
^B55S»■H5555H!■
ingen barm untenid)ten fanu unb fte bábuid) ihren ffeetiii» 
gern eutfoitmieii főimen. Ifleine Gvfiiibuiig wirb ber ötenfd)' 
hfet flrbßteß (Bliicf aiißuiadjeii. ©chaucn fie fiel) fegt um auf 
mich ; id) werbe fliegen unb fumme rafcher in bei Station 
au, alß Der Jug."

trog meiner Hngft vor beut Äraufen erfaßte mich 
Doch lUitlciD mit ihm; er fouiite in feinem iöal)ii vielleicht 
Dvcb Gruft mache 11 uub jur X&ür hinaußfpringeit.

„Starteu ©ie !" fdjrie td) auf. „3d) glaube 3hnen 
ja, baß ©ie fliegen főimen; aber Die anbeien tieute? 
iUattcn ©ic, biß wir in bie ©lation gelangen.“

Der 3ne id)aute auf feine Uhr.
„öir fommeit m elf 'Dfinuteii bort an,1 fagte er.

„Jawohl“, ermunterte td) ihn, „bann werben feie 
fliegen, Die Stenge wirb ©ie bewuttbern unb and) Der 
©tatioußcbef witb fcie bcgliicfmüiikhcu."

„fflichttg", rief ber arme 9turr, „and) bei Btattoiiß- 
chef, cß wirb großartig fein l “

Unb in feiner Sevjücfiing larübcr |og er feine Schuhe 
ab unb warf fie 31111t Roupéfcnftlr htitauß. Dann fuhr er 
mit bem »iitflcibeu fort, biß an* fein SHocf, feine aOejlc 
hinaußflogeii.

Gin fthriller Stiff Der feofomottve burchiitterte bie 
8uft; ber ^ifl) verlaiigfamtc feinen SJauf.

„Miir werben gleich bort fein!“ jubelte bev 3rre. 
„öie werbe td) fliegen.“

Raum hatte bet Jug aiigehaltcn, fpvaiig er hinaus, 
uni Da fingen ihn fdjon bie 9lrme von poci Rvuiifenwär» 
tern nub einem Hrjt auf, bie, von feiner Sin*t verftän- 
bigt, ihn bereit« erwarteten. B. 1



ISciCafle 3ttr ,,^afefci*6ex* ]?eifunQu 12ílx\ 5 r>om 29. farmer 1899.
foctfcüiuig alio bnn jauptblattr

ftScfviiicB ßcoitic f) fl., Softf b. PabicB 6 fl.,2Bein fiuia- 
nit cl 1 fl., lUovnab 3mve 1 fl.. Nufieiliy ttbiini» 2 fl., 
ömolenßth 3ofcf 1 fl., otctjlif 3ofcf 2 fl., Horecf lit'no
I fl. 20 tv., Öiiyet iOilmoB 50 fi„ polebua iltuoolt 1 fl , 
ftugmaiiii 3ofef tiO fr„ Honrab HfmbuvS 60 ft., Honrab 
PifolauB 50 ft., ©teiiier VIvon 50 fr., pícf Jtub. 1 fl., 
Öiiyer ©anbor 1 fl., 6iebevocf Sran^ 1 fl., íBebcr 3v- 
tjaiui 1 fl., Htppinger 3oflann lfl., Homines HtathiaB 50 
tv.. Öcjiit ßitb.-j. 1 fl., öljut 3ftDsn 50 fr., ©irhaqer 
®iiflnn 1 fl., fetrunf joflanu 1 fl.. Hod) 3oflanit 1 fl., 
ffot'poiiQp VllciaiiDev 1 fl. Die DarftefleiiDen llebetjayiungeii 
werben |iemit batifciib quittivt.

Y íteDrrtafeí. 4Utr machen nodjmalC barauf nuf- 
meiffam, baß biutellbenbS btt Diesjährige 1. Pflicht- 
ßiebtrtafel DcB „©afcfelbev ®ewerbe»®eiatigDereine#“ 
ftattflnben mirb, wobei Dev neugegrünbtte D amend) o r 
beB SBtvfincB sum erfttn 3)1 ule auf treten wirb.

Y ^efeuerelttí-'^all. Der Pull De5 „©nhfeíbtr 
üefcöeriineS“ l)ut am Dotuterflag, ben 26. d. Hl., in Den 
eigenen $eietii6=ßofalitüteii flattgefuubcn iinb war btvfelbe 
fefjr flarf befueflt, fo jwav, baß Du llnwefeitben in :en 
befdjränften ßofalitäteii faft feinen flJlay ftnbeii tonnten. 
Die Uiiletflaltung war feflvanimirt, gemütfllid) uub unge­
zwungen mit) fiiceie erft bei DageS-Vliibnid).

4- ^fuermeflr-Hiall Die„©aöfclber bürgert, frei». 
5euerwel)t* oeranflaitet am 12. 3ebcv l.3. einen Öalt,
3 it welchem Die (fcinlabutigen biefer Da ge ergeben werben.

4 $t.nteniu»6toD 3n ber achten üöoehe fine 
in ber h- tlntoniu8büd)fc 41 fl. 50 fr.btirdj bie öarml)ei|ig* 
feit ber guten Seelen eingefommen, wofür 118 fetücf 4 
311 ein Kilo h- VlntoniuBbrob unter ben Sinnen üerttjeilt 
worben ift.®ott fcgiic biejeuigen, bie fich Der Sinnen erbar­
men. (NB. 3nSgrfammt finb feit öiitfül)iiing biefer 3nfti 
tntiou für 510 fl. 17 fr. 3305 Kilo Stob ürítheti i 
worben.)350inboiya 1899, ben‘27. 3anner. (imertd) lííitváfy, 
pápfll. Kämmerer, Pfarrer.

□ (tin gSoff, uub zwar ein ceritabler, echter SLU olf 
hat fid) in bem grd fl. (S 5 e f 0 111 c 5’id)en dagbivalbe — 
unbegreiflich, woher er gctommeii — heunifch niebergelaf» 
fen uub eoitfelbfl bereit» 2 £ chafe uub 1 ffleh ju feinem 
lederen fcdjmaufe gemacht. Derfelbt fcheiut übrigens ein 
recht fchlnucr Patron jit fein, leim, tiogbem am Hl it 
rood) eine Zrcibjagb auf ihn gemacht würbe, tömne 
man feiner utd)i habhaft werben, Da erüberaU auitamhte, 
nur gerabc Dort ntd)t, wo man ihn luchte. £0 enttarn er 
biß jeßt noch immer feinen öerfolgevn, bie (ich jeboch 
geflern abermals aufrafften, um eine zweite 3agb auf 
benfelbeu 311 machen, ©öffentlich ifl cB ihnen gelungen, 
ben feltenni, itDod) ungebetenen ttaft unfchäblid) ju mudjen.

Y £$t.-jbttß*rt, am 27. ^äitner 189V. Um 6am- 
flag bei vergangenen iltioche taub hur 1111 große« ®aft- 
hanfe Der ®aU bei „£jt. ©nbertcr ßefeuereiiieS" unter 
großer Ccthetligung ber Hhtgltebev uub vieler ®äflc — 
aiith auS Den Dlathbargemeinben — flau, wobei bie ©er 
reu ilrraiigeurc in Hlasfe erfdflenen. Denelbe nahm in allen 
Dheilen einen lehr animirteu 1111D uiigejwuiigeneii Verlauf, 
inbein lerpfichomi bis jum Slorgeiigrauen mit ßufl 1111b 
SluSDauer get)ulbigt würbe. DaS llrrangement DieicS als 
hvd)fl gelungen ju bezeidjuenben öalleS befolgten mit 1111 
ermüblicbeni gleiße einige junge ÖereinSuiitgliebev, Die 
von fämmtluhen öefuthern mit ben id)itieid)c;i)aiteften ®:u- 
tulationen ob ihre« ®efd)macfeS hiufidulict bei prächtigen 
Deforation bei ßaales uub ihrer Koflümc außgezeuhuei 
würben. Den ©erreu llrraiigeureii, bte mit ihrem huuior- 
vofleit Öeuehmeii bie ßachmiiBfeln ber ilnwefeubeii in 
fortwähieiibci Hufregínig erhielten, Jet für ihre wirflicl 
auf Opfer nbe Hlühewaltting ber fdjonfle Dant aller iheil- 
iiehmer auf bicfem «lege vcrbolmctfot, beim, fie _baben 
bewiefen, bafl aud) tu einem folch flenieu Ort, wo &nug- 
feit, ®emü:hi;<hft'it uub grohfinn lerrid)cn, mit gutem 
Íüiílen ®ebiegeiuB gefchaffeu werben fenu. — Der „sc j t.- 
© u b e r t e r ß e i d) e 11 b e ft a 11 u 11 g 5-ÍÖ e r e i 11“ 
hat am verfloffenen tooiuiiag, Ben 22. b. 3)1., 31 ad)mit­
tags um 2 Uhr, tut tommuualjchulgebdiibc feine 7. (iic- 
bciite) erbciitliche 3ahre5-®citcnevalDerfammlung abgryal- 
teu, bie folgmbcii Verlauf nahm: öirflaub: ©v. ißetei 
311 u f ch 0 11 g, begrüßte bie sahlveich eifchieiieneii Hlitglic- 
bev uub ec öffnet bte öcrfamtiiUmg, worauf er feinen 
9t«t)tnic6aft»bcrid)t, welcher cincit HliiglieDerftanb von 
615, Die biS 311 35 fl. per 6:cvbefall 12 fr. bezahlen, ein 
öeieinSvermögen von 361 fl. 15 fr. aufweift, vcila». 
Der öeridjt würbe einhellig zur erfreulichen fhtmtnift flt- 
nommen uub fäinrnttichcii ^uuftionflren uub bem H11
febuffe Da» Slbfvlutorium evtheUt, worauf bic Dfefignatiou 
bériéiben erfolgte unb unter ßcttuiig be» (cfvuUiiiiimB'lSo- 
mitó’í, veftehcnb auB ben ©men: Karl unb graiij © 0 l«
II u c v unb 3oftf Deni) jun., jitr 9teumahl ber «er 
eiuSleitung geichritten wuidc, welche einftiiuimg fid) wie 
folgt zufammciiflernt: fllräieB : flleter HZ ti f d) 0 n g (9); 
filice-öovftaiib: flleter 0 b e v t i 11 g : 1. 6d)nftfiii)m : 
Hnton © c 11 e r; II. Schriftführer 3ofef D e n h jun. ; i 
(iaffier: granj © 011 i 11 g e v. Sl 11 6 Í cb 11 B m 11 g l i e- ! 
ber: 3ohanu Öaid), ttht'iflof ©ollmgev, DZifolau» ©ol- 
Itugir, 9itf. ©avy, granj ©aüof, 3ofef ©ninmang, 3ofef 
HZufchong, 301 ef étéin, 3oicf ißiller, 3»fef Ölagnct, 
3oh- «litt unb Stanz Kait). Sl ttS f d) u fl r ä t h c : 9tif. 
flievreng, 3oly. ßuthe unb 3ofef «Jilhetm. 'JZaihbcm ber 
Hutrag beS ©rn. 9Zif. © á r 9, wonach in ber elften 
lüodje mich Vehtfafching in Der h'<f- vom.-fath, ißfarr- 
fil'd)« zum Ceeleuheil ber im verfloffenen 3ahte verftor- 
benen fedjS Hlitgliebcr ein Dteaniem gelefeit werbe, ciii- 
heUtg acceptirt würbe, fthlofl ber öoriißeiibe iia^h Dcfig« 
iiiruug Der ©irren : 9!if 8ß i 111 e r, 9lif. © 011 i u g e r 
uub Karl .©olli iig er 311 flJrotDfoÜ-Slutheiittfatoieii, Die 
®eneralöerfammlung. — Der ,6 (t.-© u b e r t e 1 HZ a it- 
nergef angSütrei 11“ bat am HZittrooch, Den 25. 
3änner l. 3-, unter gefälliger Hluwivfimg ocr 9Züd>bur- 
»ereiiie: Kií-ftomlóS unb 9Í.-D e r em i a feine elfte ;

bieSjäbiigc mit lanzfräuzchfii v vbuiibcne tßflidu-ßtebev- 
tafet artemgirt, bie fid) einet folch’ regen öefuche? cr- 
freute, wie fchou lange iiidjt mehr. 3n Dem prächtig lehr 
gefchmadvoll befomteii unb bleiibenben ®lauj auiftrab« 
lenben Danzfaal Bes ©icrovtigen grofecit ®aflhaufel, ber 
io ootl gcpiioptt war, Da fl er bie 3uhÖterfchait faunt 311 
«tfaffeti veniiochtf, legten biefe ftrebfameu 11110 populären 
Dorioeteuie cm be.ebteS ihrer ßeiftuiigBfahigfeit
ab. ßämmtlichc tóeíangípiócen, Die lehr eract 311m ®or> 
trage gelaugten, boten lebeSmal fehl genußreiche HZomeute 
uub mußten einige 6 .öre auf riefigcii, nicht enbeiimoUeii- 
Deti VtppluuS wieberholt werben. 9Zad) Slbfiitgen Des 'pro­
grammes folgie ein fehl auimirteS taiizfränzcheii, wc'cbcs 
bis zum aufoämuternbeu HZoigen währte. Huche 1111D JfefWr 
Itctjeu gar iiid)i4 ju tuiinicheii übrig unb hat cbciifo — 
wie immer — btt Haoy’fche Hnabenfapelle zur lSif)Ot)uiig 
bei Xaugiuft in nicht unerheblichem HZaße beigetrageu. 
Das pefuiiidie fRefiiltut Diefei mit Dauzfräiijchen De buti 
Denen XSiebcitüfei wai gleichtallS ein überaus zufriebeii- 
flellenbcS. — Ja bei am 'HZontag, Den 23. b. HZ., im 
ÖeremSlofale, unter Bern präfbium be# ©rn. 9Zifo uiS 
P e 1 i e 11 g, ftattgehabtcii VluSfchußiißiiug oes .ejt. ,©ii’ 
beuer ßefeoerciues" würbe einftimmig befch.offen, bas ;e- 
genwauige öeieiuslofal inch: erweitern, ebeufo mich fein 
öiUarb anznfd)nffcii, iiaehbem lieh Die Damit oerbiiuDtneu 
Auslagen Diuc© Die ISinnahmeii, ohne tvbbhung Der HZit- 
giicbcitape, nicht oecfeii taffen, — reiner würbe über Un- 
uag s>ti ©rn. 'JZifol uiS Hí a 1 f 0 n g ©.-3tr 28 Deffeu 
£d)wtegtr|ol)ti, ©r. (ihriftof Ö 0 h u, ui ben PcrbaitD beS 
Peteiues als 3ahrt5mitgliei aitfgenvmmen. — Der am 
19. 3üwier i. 3- im großen Oöaüfjaufe non Der burorti- 
geu 3ngetio veranft iltete Call, hat, wie uom.i&zuiehen w,.r 
uub wie fchou in Der vorigen 9tummer erwähnt wn be, 
alle Erwartungen übertroffen, naepoem beric.be 0011 cuca 
150 Perionén belacht war, ne fid) bis zum ®rauen beS 
Zages ausgezeichnet unterhielten, fluch faun bic 3ugeii;- 
mit Den (Sitiuabmeii feljr jufriebeii fein, inbem jic einen 
llebetfchiiß von 8 Hroueii erzielte, welchen Öetrng taS 
Zaii3-Vlrraugtriiíig6'(£omité Dem 1) 1 e f. 6 d) n ; ;0 11 b c 
aufühvte, wofür and) auf liefern PJege ber tun iftc Dant 
juBgifprochen wirb. M.

Y Husgemufterte 3uroi(lifre. 3n bei ®emeinbe
D 0,1 á c 3 werben am 3. fjeber l. 3-, PoimittagS 10 Uhr, 
3 Stiicf ausgemnftertr 31[d)tftiere im ßizitatioiiSluege an 
beit HZeiftbietenbeu veräußert.

□ ptf ilihweiiieprfl ift auf ber Pu ft a P ró c 5 f a 
uufgetreteii, benigufolge über biefe Pnftn bte Eperre ver­
hängt würbe.

A trfofdifiu' pendle. Vluf bei 3111 ®emeinbe 63t.- 
Péter gehörigen (Mraf P. £ 3 a p a r h’fchen Pußta, ebeufo 
11 tich ui ber Semeiube lljpécS, ift Die Schweuiepeftev- 
1 0 I cfi e 11 Drinjufolge bte Eoerre auf beiben Zerritorien 
aufgehoben würbe.

= 20ir orrmelirii auf bie in unterer ijeutiaen 9?nm- 
mereiithalteueSluuoiice bei ^irma,.st ovácsDeftbéret* 
in X e m e § V á r.

6i,ni)ll{rriiUfl'3=^fiir5iiit§
beim

©aflfelbei- fön.-uttfl. VJtntritelnmtr
Die vom 7. gamier 1899 bi« 14. 3änner 1899. 

itufgebote:
3ot)ami 3oft mit ttlifabetlja Sitr. —Aulait 3ofc mit Anna 

(HeBtrid). — Sotjaun SBeibner mit @aa SDiarj. —
(B (traut:

petec 5>ei)ii mit Barbara ©ruber. — Pete: 9loö mit (Siifa- 
berfja fionrab. —3obaun Sßegeffer mit fiütljarina filein. — clotjauu 
rtod) mit Barbara Kampf. — ÍVcicbael itiuvg mit ©briftiun 
©djuinnacber. —

® e b u r 1 e I!:
SDiatliias Slurg 1 finabe. — 3oßanu Söíiijel 1 finabe. — 

3obanu Seruo 1 1';äbdjen. — Sei'biuanb Seibel 1 'üiäbdien. — 
3aief Öranöbuber (jmiiiiuge) 2 finabtin — 'DJatbial ÍHaufd# 1 
'JMbdjen. - 'Dintbiav síun 1 Sütabcben. —

<M c ft 0 r b e u:
'Äitna 8iic6, 13 SDiountc all, 9tac6enfeCeuzünbung. — 6mma 

©riiuroatb, 9 Jahre alt, Jiieiel. — tßirosfa 'ßetö, 89 läge alt, 
Strümpfe. — Johann IlettoDic», 10 Zage alt, Strümpfe. - Anton 
Cuitter, 60 Jahre alt, luberfulofc. — IßetcrjSeiifeiiborf, 60 Jahre 
alt eeptag. — A ima Jionrab geh. fiiéin, 60 Jahre alt, iVtageu- 
treb8. —

«tu >

Per iiiim: vtllciw ilícOafteur : r. ubol'f Íi'ttnbíi.
Zie p. t. Viftionarc ber Hatzfelder ,, Pannonia“-Dampfmúhl Aktien-Gesellschaft

merően hiemit 31t ber am
19 Feber 1899, 9 Uhr Vormittags

im Saale des Hotel „Schaff'* in Zsombolya abzuhaltenden
V. ordentlichen Generalversammlung

höflidm eiugttaben.

Gegenetnndv dev Verhandlung :
1. ääaljt be? prafeSs unb Sdiriftführcr?
3. j?erid|t ber Oirettion über bie ®cid)ürt?g<bahrnug.
2. 'JSeridjt be# Äufiidjts- att).* üb 'r bic Silans uub JahreSrechuung.

4. Jcftfetjung ber Silans unb SefchtuBfaffung über bic SertbeUung 
be# sHeittgcroinnei.

I 5. Srtheituug be? 'Mbiolutorium? an fämmttid)e y-unftionäre. 
j 6. iBafll jiücier jlctioiiäre jur 2utheutication be? tßcototolleS.

fit? ber Dircftioni-Siyung öom 11. Jänner 1899.
F6B. Jene Slctiouär, roctdie ber ©eneratuerfammtung beimohuen motten, haben, laut. 11 ber Statuten, ihre Hetién fpätiftenS 

2 Zage oor berietben bei ber imgfelber ilolfibanf 31t bepottiren.
■Die búr* beu tiufid)t?rath geprüfte Sitanj unb JaöreSrechinnig Hegt uon heute au bis sum Zage ber ©eneratberfammtung 

in ber fianjtet ber 'Mühle jur (iiitfi^t ber Jlctionüre, roährenb ben iimtsfttinbeii, auf. Oie Direktion

3MEérle g-ssá.3sa,la - Bilaxa.a-Oesa.'feo.
Vagyon Activa

Összeg

Betrag

I
Teher — Passiva

Összeg

Betrag

Malomépületek és telek — Mühlengebüube unb * Részvénytőke — Itcticn-dapital 50000 _
©rimb ........................................................ 24825 j 66 Tartalék alap — Dtejeruefonb .... 255 15

Malomberendeiés — l'iübteneinrtdjtung 308;)8 75 Óvadék — Caution ...................................... 1200 —
(lépek és gŐLkazím-ttüap Dtafchincn uub Hitelezők — (irebítoren . 602 30

fieifatantaae ............................................... 23669 78 Elfogad ványok — íkeepte .... i :,3Ui 95
Kési műszerek — 9teguifiten , 1268 1 2 64 Osztalék — Dioibenbc 42 —
Anvagok — Materialien • , • • 880 99 Épületek, gépek, malomberendezósek és mű- !
Készpénz — Saífn=ttiorratb .... 1491 , 80 : szerek értékcsökkenési tartalékalap ©ebliub !
Bútorok — Mobilien ..... 189 — j öíofcblnctt, Űlübíeueituiittuiig u 3tequlflten 1
Adósok — Debitoren...................................... 17921 j 57 Í3ertuerminbcrung8-9ic!eroefonbfl[. 13409-22 !
Zs&kok — Síidé............................................... 829 35 Elhasználás 1898 évre — ')lbnü(jung 1
Búza óe örlemenv-kézzlet— 29ci$tu unb Mafjl- pro 1898 ..... 6700'— 20109

probuftcu-Sager............................................... 20266 97 Nyereség áthozat — Oi-minn itiortrag 363-62 22
Síénkészlet — Síohleu-Porrath 180 Tiszta nyereség — iüchiflcminil 2188*96 2557
Lófogat — '-üefpannmtg .... 714 I 99 78

128111 I 40 t 128111 40

Veszteség- és nyereség-szarnia. -- Verlust- und Gewinn-Rechnung.

Összeg Összeg
Terhek — 1 sas. le 11

Betrag
Jövedelmek Krlr agilisáé

Betrag

Tiszti üsetések — ©ehalte . 1485 1 04 Őrlések jövedelme — Maí)krtrügitiffe . ^ 35825 32
Fizetett kamatok — jlitfcn .... 3564 68
Tűzbiztositási díj tlifccurau|-Prümie 433 1 23
Munkások bére — Slrbeiterlöhne 6633 65
Adó — ©teuer............................................... 793 71 I
üzleti költségek — .'Hegte .... 6783 : 37 1

1
Szén elhasználás — fiohteuoerbraud) 7027 1 68 i
Bntorokórtókcsökkenóee — Mobitienabuüguug 21 —
Jutalékok — Tantiemen .... 204 1 —
összegkereset — ©eiammüiBerbíenft 6888 ! 96

1

36835 j 32 j 35835 39
1 i

Zsombolya, am 31. Dezember 1898.
Kaiser Henrik s. k. Babcsányi Mátyás s. k. Keller János 3. k

pénztáritok. igazgató. könyvelő.
Jelen mérleget a fő- és mellékönyvekkel összehasonlítva, egyezőnek találtuk. — Gegenwärtige Bilanz mit 

den Haupt- und Nebenbüchern verglichen, übereinstimmend befunden.
A felügyelő bizottság. — Der Aufsichtsrath.

Auteu Mihály s. k Ur.Michels Mátyás s. k. Bayer Sándor *. k. Fransen Mihály- k Zwergal Jnkahs. k.

V;’/- i': * yZ'2&*

. .......................»rn«



(Bus írífiffci'jniflniifr Campen!
geeignet für alle Zwecke,

n (ßrtialt non intnpni, fiilirrn, laiMim f. m.
Grösste Errungenschaft der Neuzeit.
Ueberaus riihigot-. IipIIhs, iiitnii- 

siv -s Licht!
sind von der einfachsten bis zur hochelegantes tea 

Ausstattung zu haben bei

Petrowics Hándor
(vorm. Stefan Gáspárics).

Alleinige Niederlage für Hatzfeld und Umgebung
Die wunderbar brillante Beleuchtung ist in 
meinem Geschäfte selbst und vor meinen 
Geschäfts Auslagen in Verwendung,

Billigste BinkaofsqueUa
in Winter-Artikeln bei

Petrovics Nándor
vermale

UTK FAN <4 ÁSPÁRICS
1 Jäger-Hemden, Hosen, Blousen, Handschuhe, 
i Socken. Strümpfe, Shawls, etc. etc. zu jedem 
I Preise.

Alle Sorten Instrumente zu Fa briks, 
i preisen, Harmonikas, Klaviere, Symphonions, 

Automat „Celsta“ für Restaurationen u. s. w.

I jjrrrrii- imb Dunmininldir
I alle Leinen-Waaren, alle möglichen Kurz- 
I waaren, Galanterie- & Mode-Artikel zu bil­

ligsten Preisen.
Handtücher, Damastwaaren, Taschentücher, 

Valerie -Flanell für Kleivier und Blousen- 
ln Näh-Maschinen Pabrikslager.

9820 és 9869 «Am 
tlk. 1898.

árverési hirdetmény.
A zsombolyai kir. jbiróság mint tlkvi hatóság kbs- 

hirré tesszi, hogy Petkov Stamoran Danicza nagy-kom- 
lóai lakos vhajtatónak nóh. Dogariu Nik olae volt nagy- 
koinlósi lakos végrehajtást szenvedett elleni 600 frt 
töke s jár. kielégítése miatti ügyében a ssombolyai 
kir. jbiróságnak 1898. ő 29/4 szám alatt kelt végzése 
következtében néh. Dogariu Pál örököseinek önkéntes 
árverési ügyében a zsombolyai kir. jbiróság mint te­
lekkönyvi hatóság területén fekvő a n.-komlósi 705 sz- 
tkvben All sor alatt Dogáriu Nikolae tulaj donául- 
felvett (1498— 1499) hrsz. a 773 ö. i. sz. alatt felvett 
ház és egy hold beltelek 331 frt. kikiáltási árban a 
nagy-komlósi 1052 sz. tjkvben AI. 1 sor (1500 —1501) 
hrsz. alatti ingatlanból nóh,Dogariu Nikeiaet megillető 
%-ad része 632 frt kikiáltási árban N.-Komlóson a 
községházánál 1899. évi márczius h.ó 4-lk 
napjának délelőtt 10 órakor bírói végrehajtási árverés 
alá fog bocsájtatni s a kikiáltási árou alul is el fog 
adatni.

Venni szándékotok tartoznak a kikiáltási ar 10*/o-át 
készpénzben vagy óvadék-képesnek nyilvánított értékpapír­
ban a kiküldött kezéhez letenni vagy neki a bíróságnál 
előlegesen elhelyezett bánatpénzről kiállított elismervényt 
álszolgáltatni

Zsombolyán, 1898. évi deozember hó 19-én.
A kir. jbiróság mint tlkkvi hatóság.

12 szám 
1899.

árverési hirdetmény.
Alólirt bírósági végrehajtó az 1881. évi XL. t.- 

cz 102. §-a értelmében ezennel közhírré tesai, hogy a 
N.-Kikindai kir. járásbíróság 1898 évi V 1829 számú 
végzése következtében Nikolin Zsivojkó czernyai lakos 
javára által képviselt Miin Velykó czernyai 
lakos ellen 100 frt. s jár. erejéig foganatosított kie­
légítési vógrehajtásutjánlefoglalt ósB88í’rtrabecsiilt4 ló­
vak, csikó, kocsi, búza és kukoriczából álló ingóságok 
nyilvános árverésen eladatnak

Mely árverésnek a zsombolyai kir. jbiróság V 
778 1898 számú végzése folytán 100 frt. tőkeköve­
telés és eddig összesen biróilag már megállapított 
költségek erejéig Czernyán alperes lakásán leendő 
eszközlésére l$í>9 Január hű 1# napjának pélu- 
táni 21/, órája határidőül kitüzetik és ahhoz a venni 
szándékozók oly megjegyzéssel hivatnak meg, hogy 
az érintett ingóságok az 1881 évi LX. t.-cz. 107. és 
108. §-a értelmében készpénzfizetés mellett, a legtöb­
bet ígérőnek becsáron alól is el fognak adatni.

Kelt Zsombolya 1899 évi Január hó 26. napján.
Horváth Lukács,

kir. bírósági végrehajtó.

Ingyen szederfa csemete.
A földmivelésügyi m. kir. Ministerium országos 

selyemtenyosatósi felügyelősége bárkinek ingyen ad 
2—3 éves magágyi szerdefa csemetét. Városok, köz­
ségek, néptanítók, szállítást nem fizetnek ; ellenben 
magán felek a szállítási költséget viselik.

Megrendelésnél: vármegye utolsó posta, vasút, 
esetleg hajó á’lomts pontosan bejelentendő.

Ha a csemetéket magas törzsű fákká neveljük 
úgy egy katastralis holdnyi faiskolába 7200 csemete 
hulyezhető el oly7 formán, hogy a sorok egymástól egy 
meter, a sorokban a csemeték 80 centimeter távolságra 
álljanak.

Sövény alakításnál egy folyó méterre 3 daczab 
egy folyó ölre 6 oarab csemetet számítunk

Kik csemetét akarnak, ezt sürgősen jelentsék be-
A J öldmivelésiigyi in. kir. Ministerium 

országos selyemtenyésttéU felügyelősége Szeg- 
zardon, Tolna megye.

LM

Hotel-„Hungária“
JEDEN DONNERSTAG

Paprikafisch-Soirés
verbunden mit

CONCERT
der Musikkapelle Paul Schmidt.

Um zahlreichen Besuch bittet
Hochachtungsvoll

Christof Kolling
Hotelier.

K o s a r Be 1 a
Temesvár-Josefstadt, Bonnazgasse 15 (neben 

„weisen Schiff-1.)

CliAWZEBE,
Pianinos, Harmoniums und Czimbaloms

eigener Erzeugung und
ausländischer vorzüglicher Firmen

zu billigsten Preisen.
16-11.

Reparaturen und Stimmungen.

E_

\

,.zuni schwarzen Adler- TEMESVÁR. St. Georgs-Platz \r. 2 gegenüber der Seminärkirche.
Gegründet im Jahre 1735. Telefon-Nr. 395. Telegramm-Adresse : „Stadtapotheke, Temes vár“.

Das Geh-fimniss der weltberühmten Schönheit der historischen Ninon 
de Leelos immer jung und schön zu bleiben, ist gelüftet. Es besteht aus 
hier verzeichnetem, bereits weltberühmten Toilette- und Schönheitsmittel:

Ninon’s Hand- n. Gesichtsponiade
(Pomade de Ninon die beste, feinste und unschädlichste Geaichstpomade 
* -r Welt, welche bereits durch ihre wunderbare Wirkung alle anderen ähnli­
chen Pomaden verdrängt hat. Sie wirkt un fehlbar bei Sommersprossen, 
Leberflecken, Wimmerin. Mitesser und allen anderen Unreinlichkeiten und 
Krankheiten der Haut. Ein Original-Tiegel (nur echt mit eiugebrannte; 
Schrift und Namenszug) 60 kr.Nini)!! Seife (®avou -^nonl ^ie beste Seife die es gibt, welche in Verbindung mit der be-

kr. per Stück.
rühmtenNinonpomade den schönsten und feinsten Teint erzeugt. — Preis 40

,. Welches ist das beste Poudre ?“
Sie das berühmte

Ninnn Pnvflrp (Eoudre de Ninon) und Sie werden jedermann bestätigen dass das Ninon-
111HU11 1 JlililG Poudre das beste, feinste und unschädlichste Poudre der Welt ist, welcher

man als Tag-, Nacht-, Salon- und Ball-Poudre benützen kann, welches ungemein gut deckt, dabei vollkom­
men unsichtbar ist, ferner fein parfumirt und gänzlich unschädlich ist. — Preis 1 fl. in 3 Farben.

NflQPn— nnri frPQlPÍlRp thp sow‘e &He anderen hartnäckigen Gesichtsunreinlichkeiten
A UOull U11U uuulvlllul >. Ulu werden sicher und schnell geheilt durch die als wunder­

wirkend bekannte Ninon-Créme (Créme de Ninon). Preis eines Originaltiegels 1 £1. 50 kr.

Ninon’s Hand- und Gesichts-Wasser
und dem Gesichte eine bisher ungekannte Feinheit verschafft und ist sozusagen die „piéce de resistance* 
der berühmten Ninon-Toüette- und Schönheits-Mittel, welches, wenn es mit diesen gemeinschaftlich be­
nützt wird, die Wirkung dieser vervollständigt und beschleunigt. Preis eines Flac. 80 kr

Die ausgezeichnete Wirkung dieser Nmonschönheitsmittel bezeugen unzählig« Dankschreiben. 
Diese weltberühmten Nmonschönheitsmittel sind echt nur in der Temesvárer titadtapotheke 

„zum schwarzen Adler* erhältlich und müssen die Firma, Marke und Namenezug tragen, sonst sind es 
werthlose Fälchungen.

Post-Versandt täglich, Sendungen über 3 fl. franco Emballage, über 5 £1. franco auch Post 
bei grösseren B estellungen entsprechenden Rabatt



Zsomboly! takarékpénztár.
Meghívó.

A ,,Zsombolyt takarékpénztár“ t. ez. részvényesei 
ezennel az 1899. évi február hó 12-én délután 3 
Órakor az intézet helyiségében tartandó

Die
tár“

évi r
meghivatnak.

)

Einladung.
x t- Aktionäre der „Zsombolyi takarékpénz-

werden hiemit zu der am 12. Feber I89íl, iftlach-
im Institutslokalc abzuhaltendenmittags 3 Uhr,

29.

1. Közgyűlési elnök
Q a --- I : --

'Tárgysorozat:
utgjuicDi emun választása.

A közgyűlési .jegyzőkönyv hitelesítésére 2 részvényes választása.
‘.i. Az igazgatóság é* a feliPgyolö-bizottsag jelentésének, valamint a múlt évi zárszá­

madás előterjesztése, a mérleg megállapítása, a nyereség felosztása iránti határo­
zathozatal s az igazgatóság es a felügyelő-bizottság részére a felmentvény meg- 
szavazass. *

•1. Hat igazgatósági tagnak a megválasztása és pedig látót az alapszabályok ;i7 K_a 
szerint egyet pedig leköszönés folytán. ’ ”

5. Netányi indítványok.
Zsombolyán, 1899. évi január hó 4-én.

Az igazgatŐMng;.
*1 Az alapszabályok lő. §-a: „ A közgyűlésen egy részvény egy szava­

zat leadasara jogosít; tíznél több szavazatot azonban egy részvényes som adhat le, sem ma­
gáért, sem másnak képviseletében, sem más által képviselve, sem végre eme most jelzett 
három módnak egyesítésével, A szavazatnak tényleges gyakorlásához szükséges, hogy az illető 
részvény legalább hat héttel az illető közgyűlés előtt ama részvényesnek a nevére át legyen 
írva, a ki szavazati jogával élni akar; azonkívül pedig az illető részvényt, a közgyűlés előtt 
legalább három nappal a társaság intézeténél le kell tenni s annak a közgyűlés befeieztéiiz 
ott kell maradnia. J *

A felügyelő-bizottság által megvizsgált zárszámadás 8 nappal 
a közgyűlés előtt az intézeti helyiségben betekintés végett kitétetik.

*)

í.
2.
3.

4. § 37 der Statuten und 1 zufolge Aus-

eingeladen.
Tagesordnung:

Wahl eines Präses zu den Verhandlungen.
Wahl zweier Actionäre zur Beglaubigung des Protocolles.
Vorlage des Berichtes der Direction und des Aufsichtsratlies, sowie der vorjähri­
gen Schlussrechnungen, Festsetzung der Bilanz, Beschlussfassung über die Vertbei- 
lung des Reingewinnes und Ertheihmg des Absolutoriums für die Direktion und 
den Aufsichtsrath.
Wahl von 6 Directionsrätken u. zw. 5 laut 
trittes.

5. Allfäilige Anträge.
Zsombolya, den 4. Jenner 1899-

IMe Direction.
*) § 15 der Statuten: „Jede Actie berechtigt in der Generalversammlung zu 

einer Stimme, Mehr als zehn Stimmen jedoch kann ein Actionär weder für sich selbst noch 
durch einen Anderen vertreten, noch in Vertretung eines Anderen, noch auf diese drei Ar­
ten vereint, abgeben. Um das Stimmrecht ausüben zu können, muss die Actie mindestens 
sechs Wochen vor der Generalversammlung auf den Namen desjenigen Actionärs der das 
Stimmrecht ausüben will, geschrieben und mindestens drei Tage vor der Generalversammlung 
aei der Gesellschaft deponirt sein, endlich bis zum Schluss der Generalversammlung dort 
deponirt bleiben“.

Der durch den Aufsichtsrath überprüfte Rechnungsabschluss liegt 
zur gef. Einsicht 8 Tage vor der Generalversammlung im Institute auf.

Vagyon — Act hut (Mérleg-számla. — Bilanzkonto.
Teher — Pasira

I

Pénzkészlet |
Baarvorrath J

Válló-tároza |
Wcchselportefeuille \

Jelzálog-kölosön
Hypothekar-Darlehen

Értékpap ir-elöleg |
Effecten-Vorschuss j

Termény - előleg |
ITodiicten - Vorschuss|

Értékpapírok I
Werthpapiere j

Folyó számla adósok i
Cto-Crt. Debitoren )

Intézeti ház |
Institutsbaus j

Ingatlanok (
Realitäten J

Bútorok (
Mobilien )

Átmeneti költség |
Transit. Spesen f

Átmeneti értékpapír jövedelem I
Transit. Etfeeten-Erträgniss /

Átmenti kamat0k|
Transit. Zinsen í

5 Adós I
Debitoren I

13131
!

68 Részvénytöke (
90000Actienkapitai | — —

513183 89 Tartalékalap 1
Reservefond f ---- — 40853 93

243029 52 Külön tartalékalapi
Special-Reservefond / ---- ---- 15345 41

2793 Nyugdíj alap |
13115 I 98Pensionsfond / —

1200 Jótékonyczclu alap |
3100Wohlthätigkeitsfond j — —

90778
54501

57
02

Betétek \

Einlagen (
Folyó számla betétek 1

— — — 736930
23306

13
Conto-Corrent-Einlagen ( — "

19200 Bizományi számla 1
1448 03Commissions-Conto ( —

10504 74 Átmeneti kamatok 1
Transit. Zinsen i ---- — — 7000

800 i — 10J 0-0» kamatadó-tartalék
lOo o Zinsensteuer-Reserve pro

1899 évre
1899 — 2000

1284 21 Adakozások 1
Spenden ( ---- ---- — 610 76

4602 50 3 hitelező 1
2109 83

40
3 Creditoren ( —

2609 Fel nein vett osztalék 1
180Unbehobene Dividende í — — —

968 35 Tiszta nyereség 1898. évrei
22586 81Reingewinn pro 1 898 ( ---- —

958586 88
1

—

958686 88

-

Terhek — Lasten

- és ayersség-szássala.

Verlust- und Gewinn-Conto.

Tiwxtvinelők fizetései
,, Beamten-Gehalte I
Vzletl kiilt»égvkI

Geschäftsspesen l
Lakbér i

Miethe I 
Adó I

Steuer í
IO»0-o» betéti kamut -adó i

1009 Einlagszinsen-Steuer i
Betéti kamat i

Einlagen-Zinsen (
Folyó-wzfiinla betéti kamati

Conto-Corrent-Einlagszinsen i
ViHMzkamnt t

Rückzinsen l
Intézeti házról lóira» |

Abschreibung vom Institutshaus (
Bútorokról leíró» \

Abschreibung von Mobilien í
Adakozások >

Spenden í
* yngdy alap-kamat I

Pensionsfond-Zinsen (
Lakpénz i

Quartiergeld I ~
Váltó-lóira» 1

W echselabschreibuttg ( —
Tiszta nyereség; 1808. évre ,

Reingewinn pro 1898 /

$*@re».oa
vóaztárnok. — Gassier.

1 1
6185 I

— — 915

G
O

'•-ff

— —- 700 —

— — 4079 72
— 3779 11
— — 36022 55
— — 1767 92
— — 346 37
— — 300 —

— 100 — I
— — 743 16
— — 504 46
— — 1020 —

— 1000 —

— — 22586 J 81

80050 58

1898
u

DECZEMBER HÓ
1

31-1

Jövedelmek — Erträgnisse

Váltó leszámtolás utáni ka mátok t
Zinsen nach escomptirten Wechseln t

Jelzálog; kölrsöit utáni kamataki
Zinsen nach Hypothekar- Darlehen í

Érték-előlegek utáni kamatoki
Zinsen nach Effecten-Vorsc Hissen (

Termény előlegek utáni kamatoki
Zinsen nach Producten-Vorschussen í

Folyó-számla kamat)
Conto -Corrent-Zinsen í — —

Érték papi r-jö vedelem .
Effecteu-Erträgnisi f —

Intézeti liázjövedelme,
Iestitutshaus-Erträgnisse í —

Ingatlanok jövedelem,
Realitäten-Erträgniss I —

Különféle díjak és jutalékok ,
.. ..P.ive£8e Gebühren und Proviiioneu ,
Ktilonlegek szamlajn

Devisen-Conto } —

47238 30
18638 30

214 62
391 70

4313 16
4975 87
1295 —

307 12
2473 52
202 99

800o0 58

ílatzfeld. am 31. Dezember 1898.
s. k Galganyals Károly s. k.

könvvelö. — Buchhalter.
Sti@ii.Xik: Jöaaei

A fi", a. , oU> V , I , .. , ,, . , , igazgató. - Direktor. könvvelö. - Buchhalter.
‘ 68 melékkonyvvekkel összehasonlítva, mindenben egyezőnek találtuk. - Mit den Haupt- und Nebenbüchern verglichen, übereinstim­

mend befunden.
ZNWII.1ÁN, 1898. DEC'/EMBER HÓ 31-ÉN. Hatzfeld, am 31. Dezember 1898.

1 felügyelő bizottság Der Aufsichtsrath :
Itatdca József s. k. Dr. Mel Károly s. k Hetvev Ka„.».äu s. k. Alanzii. l.ajo» 9. k.Austerlitz litte t. k.
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Pv
v.:. ".V oranzelge!

Wir beehren uns, dem geehrten Publikum zur getl. Kenntnis* zu bringen, dass wir am hies. Platze neben dem Zinshaus 
Hotel „Schaff“ eine

ZWBIQITISDEBL£SSinira
unseres TEMESVÁRER Etablissements unter der handelsgerichtlich protokollirten Firma

vi s-á-vis di un

■ <Ä" KOVÁCS TESTVÉREK
vom 1. März 1. J. angefangen etabliren.

Nachdem wir, mangels eines ähnlichen Geschäftes in Zsombolya, mit Bestimmtheit voranssetzen, dass speziell dem geehrten Damenpublikum 
sich die schönste Perspective zur mühelosen Anschaffung allerneuester Hochmodeartikel bietet, glauben wir einem allgemeinen Bedürfnisse mit 
unserem Unternehmen entsprochen zu haben.

Was Paris ln Hochmode-Artikeln bringt, werden wir gewissenhaft und promptest aut Lager haben. Wir bitten um geneigte Luterstützung 
unseres Unternehmens und zeichnen Hochachtungsvoll

KOVÄwS TH 5tverd;i

Erstes Spezialitäten-, Kurz-, Band-, Tapisserie-, Confections-, Galanterie-, Schuh- & Modewaarenhaus.

D Hziö3xx£sua f5..úrmf?nű^aiS!nx ftrurÖKUSfiKS t :<2Ecti-; _ ,v5ír .-.G .itf'-b :• i-nrarriif
WP*T ifijei

Die p. t. jlftionffre ber
HATZFELDER VOLKSBAS

roerben pi bei am
IpJT f>. 5?cßer 1890, viäormittavto 9 ^Ißr.

int §>aaL*e be$ iboiel* „gHiktfF“ tu
abjuljaltcnben

Kunstfärberei und Chem. Reinigungs- 
Anstalt.

Beehre mich einem hochgeehrten P
Ublikum von Hatzfeld und Umge-

Generalversammlung
böflicbft eingelabeii.

(Brgfnßiiniif brr inDaiibtiniö:

bnng die höfliche Anzeige zu machen, days ich.
die Vertretung der

fiiultfiitlirm it (Cljriu.
llrinimuinsAiitliilt

SBcifil be? gjräfe« mib 5d)riftfiit).cr8.
8erid)t ber Direftion über bit ®efcbáft«gebabruug.
Bericht be? Ílufft*t8tatbe? über bie Bilanj mib JabrcSrecb- 
itung.
^eftiegung ber Bitauj unb 'öefctjluhfaffuna über bit löcrtpei- 
lung be? gteingetoiniies.
2Babl bei Direftor# auf 3 Jainc uub Jeitfigung Seifen @e-

les Herrn Peter Müller in Temesvár
übernommen habe.

Daselbst werden alle Arten Herren-, Da­
men- und Kinder-Kleider in unzertrenntem

iUatt|ia$ ijriip, m. p.

halte?.
íhié bei Direftionératl)8-Si$mm rom 5. Jänner 1899.

)ot)öun firllfr, m. p.
Echriftführer. . c*mr.

N.B. Jene f. t. Hftionäre, roelche an ber (General aerfamntlung tiieitnehmen roaucii habe", ihre «ftten, laut §. 22 ber 
Statuten, fpäteften? 3 läge oor Abhaltung berfelben, bei unterer $ a if a in beponiven. .

Die Bilanj liegt jur gefälligen ffiinficht ber Attionäre dou bau: an in bem dereiusLIalc ber AitiucSejellicbait loanrenb
ber Amteftunbcn, auf.

hiab! be? Ditcfiic'ii .milieu unb :i im.igmitglicber auf 3 
Jahre unb Aeftfeyung ber Xturnen für benfclben.
38ab( bei Vluf irtuerailie* auf 1 Jahr.
(irthriiitng be? iibfolutociuinS au aüe iyuutiiouäre. 
effgbi ütődet ?i£tioitäic jur ilutffeutifation bes ffrotofaüei Zustande, so auch Seidenkleider, Seidentücher,

Woll- und Möbelstoffe. Peluche, Teppiche, 
Stickereien. Tisch u. Bettdecken, Sonnenschir­
me, Ball-Toiletten, Entrées etc. chemisch ge­
putzt, oder in jeder beliebigen Farbe gefärbt 
und so wie neu hergestellt

Bilan-Conto der „Hatfelder Volksbank“ 1898.
■m Spezialität!

ACTIVA Betrag
f« frt j kr.
i

Cassastand.......................... 5891 87
ii Wechselportefeuille
1 Escomptirt fl. f)82745‘47

Im tteescompte fl 93093’70 489651 77
Hypothekar-Darlehen . . 22104 96
Effekten- V orschüssc . . . 5041 —

1 Conto-Corrent-Debitoren 27600 —
Realitäten ......................... 751 69
Mobilien.............................. 190 —i 6 Debitoren........................... 259 65

r 551490 94 1

PASSIVA

Actiencapital 
Reservelond .... 
Special-Reservefond 
Transitorische Zinsen 
Spareinlagen

Einlagen li. 416667‘77 
Capit. Zinsen ll. 23743‘63

1 Creditor .... 
Reingewinn •

Handschuhe werden gepputzt und veischwoi.-ste
Betrag
frt krXj

45000 --- 1
45000 -

1182 06 !

; 6500

440311 40
dd 84

I 13463 64

geiärbu

mm

551490 91

werden billigst geputzt u. apretirt und auch 
crémc gefärbt. Bestellungen werden promp­
test u. billigst ausgeführt, und sind selbe bei 
mir zu übergeben. Hochachtond

Julie Bach.
Modistin,

im Zseböck’schen Hause

Zsombolya, am dl. Dezember 1898.

fMitmlirnnltr IENikolaus £ranzen, m. p. Mathias Hepp, m. p. Johann geller, m. p.
Gassier. Direktor. Buchhalter. ,

Gegenwärtige Bilanz mit den Haupt- und Neben-Büchern verglichen und übereinstimmend troifeue, itüffeu .. «Tpippcnfl■ Ijtcn imo m-? mit btefeiu
befunden. ! Heb 1 ocibunöciitjo mie tuiaii.f) laftuv 'öuiijncfeii heilt im-

Josef Reichrath, m. p.,

0er Aufei® h.taratb.:

Franz Hirt, m. p., Johann Theiszen. m. p., Lukacs Horvath, m. p. 
Georg Schnur, m. p.

ter (Mmantic fell)ft tonn, Die ttitficiib» \Viluiig faiioctt 
„J>r jftsebra’o jffveßtentob '. Wcbvainti äuficrli<t), uu- 
icbäblict). Vitt6 6 fl, ö. 29., joll niio voftfrei (oifftl 2>oft* 

umiteu); 9lact)«al)inc 50 fr. itidp-
ihfiifl §>t TZUarieu Ovofliierie,

(Deutitblüiib).

XXrauSgebu uud (Sigetil^ümer üiuöotf Runder <öd)ucllpicfü'iüruf uüii ttnöclf 'üPunöcr ui paipclt
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